
BUND klagt gegen Landkreis Rotenburg 
Der BUND Niedersachsen hat
für  unsere  Kreisgruppe  beim
Verwaltungsgericht  Stade
Klage  gegen  die  Genehmi-
gung  von  zwei  Hähnchen-

mastanlagen in der Samtgemeinde Zeven ein-
gereicht. Inhaltlich richtet sich die Klage eigent-
lich gegen die Landwirtschaftskammer Nieder-
sachsen. Nach Meinung des BUND ist die Be-
rechnung der eigenen  Futtergrundlage für den
Betrieb nicht korrekt. 
Das Verfahren hat bundesweite Bedeutung. 

EU: 74 Verfahren gegen Deutschland 
Die Bundesrepublik gilt immer
als Musterschüler  beim  Um-
weltschutz. Das dem nicht so
ist,  belegt  eine  Auskunft  der
Bundesregierung. 

Achtung Plastik 
Die  Gebrauchsmöglichkeiten
für Plastik sind genauso groß,
wie  die  Liste  der  Probleme
und  Risiken  dieses  Materials
lang ist. Da gibt es das Abfall-

problem. Aber auch schon während seiner Nut-
zung, bevor es Meere und entlegenste Gebiete
der Erde vermüllt, kann Plastik schädlich sein.
Hier gibt es Infos und Broschüren des BUND.

BUND-Jahresbericht 2017 
Der BUND hat im Jahr 2017
einen Zuwachs von rund 1,5
Prozent  an  Mitgliedern  und
Unterstützern verzeichnet.
Besonders  hoch  war  dabei
mit  16  Prozent  der  Anstieg
von  jungen  Menschen  unter
27  Jahren,  die  sich  in  der
BUND-Jugendorganisation

BUNDjugend  engagieren.  Mit  insgesamt  rund
593.000  Unterstützern  zählt  der  BUND  somit
zu  den  größten  Umweltverbänden  Europas.
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Das  aktuelle  Heft  mit  vielen  In-
formationen zu Themen wie Mee-
resschutz,  sauberes  Wasser,
Gentechnik,  Bienen,  EU-Agrar-
politik  und  Naturschutz  können
Sie hier herunterladen.

BUND: Widerspruch gegen ExxonMobil 
Der  BUND  hat  Widerspruch
gegen die  Genehmigung der
Reststoffbehandlungs-Anlage
der Fa. ExxonMobil durch das
Landesbergamt  eingelegt.  Er
hat  sich  damit  dem  Wider-

spruch der Gemeinde Brockel und der Samtge-
meinde Bothel angeschlossen.  

Kohle stoppen - Klimaschutz anpacken! 
Die extreme Trockenheit in die-
sem Jahr  hat  es  gezeigt:  Wir
stecken  mitten  im  Klimawan-
del.  Statt  endlich  konsequent

zu  handeln,  will  RWE  den  Hambacher  Wald
roden, um weiter Braunkohle zu fördern. 
Für den BUND ist das unverantwortlich!

Wildbienen-Aktion: 10 Nisthilfen stehen 
Es  ist  bundesweit  möglicher-
weise die größte Aktion dieser
Art, die ein regionaler Umwelt-
verband  bisher  durchgeführt
hat.  Die  ersten  10  Nisthilfen
für Wildbienen hat der BUND
Rotenburg  inzwischen  im
Landkreis  aufgestellt.  Weitere
35 sollen bis 2021 folgen. In-
teressierte  Schulen,  Kinder-

gärten,  Gemeinden  oder  Firmen  können  sich
noch bei uns melden.

Unserem Wasser geht es dreckig 
In  diesem  Jahr  werden  die
Weichen für die Zukunft unse-
rer  Gewässer  gestellt.  Der
BUND  hat  dem  Bundesum-
weltministerium 108.372 Stim-
men für gutes und gesundes
Wasser präsentiert.

Urwaldrodung für deutsches Fleisch 
In Südamerika werden Tausende Hektar Urwald
gerodet, um riesige Flächen für den Anbau von
Sojabohnen zu schaffen  -  vor  allem für  deut-
sche Fleischproduzenten. 
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Schöngerechnet  
BUND klagt gegen Baugenehmigung von Hähnchenmastanlagen 


 
Der BUND Niedersachsen hat am 16. Juli gegen die Genehmigung von zwei Hähnchenmast-
anlagen durch den Landkreis Rotenburg Klage eingereicht. Die Anlagen für jeweils 39.800 
Tiere sollen in der Samtgemeinde Zeven errichtet werden. Die Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen hatte dem Landkreis zuvor bescheinigt, dass der betreffende Landwirt eine 
ausreichende Futtergrundlage für seine Tiere vorweisen kann. Dies ist die Voraussetzung 
dafür, dass er seine Ställe im Außenbereich bauen darf. Der BUND hält die Futtermit-
telberechnung der Landwirtschaftskammer für rechtlich unzulässig.  
 
Die Rechtsgrundlage besagt, dass ein Landwirt eine Tierhaltungsanlage im Außenbereich 
nur bauen darf, wenn der Betrieb das Futter für den beantragten Tierstall überwiegend 
selbst produzieren kann -- zumindest aber genügend Flächen aufweist, um es anbauen zu 
können. Das Futter muss dabei für die jeweilige Tierart geeignet sein. „Dieser Grundsatz ist 
in Zeven nicht beachtet worden‘‘, stellt BUND-Landesvorsitzender Heiner Baumgarten fest. 
Es wurde Silomais als Futter angesetzt, der sich zwar für Rindermast und Biogasanlagen 
eigne, nicht aber für Hähnchen. Die errechnete eigene Futtergrundlage von 52 % sei somit 
falsch. Besonders brisant: Die Landwirtschaftskammer empfiehlt selbst geeignete Futter-
mischungen für die Hähnchenmast. Doch bei der Berechnung der Futtergrundlage für 
geplante Mastanlagen richtet sie sich nicht nach diesen Vorgaben: Der Anteil des sehr 
energiereichen Mais im Futter wird besonders hoch angesetzt. „Da die Getreidebestandteile 
nicht nach Gewicht, sondern nach Energiegehalt in die Berechnung einfließen, ist es für 
den Landwirt ein Leichtes, auf dem Papier die erforderlichen Futterwerte zu erreichen", 
erläutert Manfred Radtke, Vorsitzender des BUND Rotenburg. 
 
Die Kritik des BUND richtet sich gegen diese gängige Praxis der Landwirtschaftskammer. 
„Zeven ist kein Einzelfall. Hier wird bewusst schöngerechnet. In Niedersachsen werden auf 
dieser Basis möglicherweise Hunderte von Ställen im Außenbereich genehmigt‘‘, beurteilt 
Baumgarten diesen Missstand. „Trotz der Nährstoffüberschüsse aus Massentierhaltungen, 
die unser Grundwasser und unsere Flüsse belasten, werden Großstallbauten über die 
rechtlich unzulässige Hintertür immer noch zugelassen.‘‘ Das Ziel müsse hingegen eine 
bodengebundene, artgerechte, bäuerliche Tierhaltung sein, bei der das Futter überwiegend 
auf den Flächen des jeweiligen Betriebes selbst erzeugt wird und Wirtschaftsdünger ohne 
Nährstoffüberschüsse auf diesen Flächen ausgebracht werde, so Baumgarten. 
 
Der BUND kritisiert zudem, dass die Landwirtschaftskammer Grünland als geeignete Fläche 
für die Erzeugung von Hähnchenfutter akzeptiert. „Hühner in Mastanlagen bekommen aber 
gar kein Gras als Futter! Und für die Annahme der Kammer, das Gras könne ja gegen 
geeignetes Futter getauscht werden, gibt es keine Rechtsgrundlage‘‘, betont Baumgarten. 
Da die Berechnung der Futtergrundlagen in den Bundesländern nicht einheitlich geregelt 
ist, kommt der Klage des BUND Niedersachsen eine grundsätzliche Bedeutung zu. 







 


 
Rückfragen zum Thema an:  


Heiner Baumgarten 
Landesvorsitzender 
BUND Landesverband Niedersachsen 
Tel. (0151) 275 075 80 
heiner.baumgarten@bund.net 
 
Pressekontakt: 


Dr. Tonja Mannstedt 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
BUND Landesverband Niedersachsen 
Tel. (0511) 965 69 -- 31 
tonja.mannstedt@nds.bund.net  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) ist bundesweit mit mehr als 500.000 Mitgliedern, Spendern und 
Förderern der größte Umweltverband Deutschlands. In Niedersachsen zählt der Verein rund 33.000 Mitglieder und Förderer. Der Verein 
ist vom Staat als Umwelt-/Naturschutzverband anerkannt. Der BUND versteht sich als die treibende gesellschaftliche Kraft für eine 
nachhaltige Entwicklung in Deutschland. Die Vision: ein zukunftsfähiges Land in einer zukunftsfähigen und friedfertigen Welt. 
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